
Grundschule Kastellaun                          Kastellaun, September 20__ 

 

Liebe Eltern, 

 

„Der Winter ist ein rechter Mann … “  

So beginnt ein bekanntes Gedicht von Matthias Claudius. 

Dieser rechte Mann  sorgt wie jedes Jahr nicht nur auf den Straßen für Verwirrung, sondern 

auch in der Schule. Bei den winterlichen Wetterverhältnissen taucht immer wieder die Frage 

auf, ob der Unterricht stattfindet, bzw. ob die Schülerinnen und Schüler gefahren werden 

müssen, wenn die Busse nicht kommen. 

Dazu sagt die  Schulordnung der GS von Rheinland-Pfalz folgendes: 

§ 19 

(5) Erschweren außergewöhnliche wetterbedingte Umstände (z.B. Hochwasser, Glatteis oder 

Windbruch) den Schulbesuch in erheblichem Maße, 

so entscheiden die Eltern, ob der Schulweg zumutbar ist. (…) 

Es findet grundsätzlich regulärer Unterricht statt.  

Das bezieht sich auch auf den Ganztagsbetrieb. 

Es liegt daher in der Verantwortung der Eltern, ob sie ihre Kinder in die Schule schicken oder 

nicht. Eltern, die befürchten, dass ihre Kinder auf dem Schulweg gefährdet sind, können ihre 

Kinder zu Hause behalten. Dies gilt auch, wenn der Schulbusverkehr eingeschränkt ist oder 

nicht stattfinden kann.  

Wenn sich Eltern dafür entscheiden, ihr Kind nicht zur Schule zu schicken, muss die Schule 

darüber unverzüglich informiert werden, am besten per Telefon. 

Bitte bedenken Sie, wenn Sie Ihr Kind mit einem Privat-Pkw in die Schule gebracht haben, 

weil der Bus nicht kam, dass Sie Ihr Kind nach Unterrichtsschluss auch wieder abholen 

müssen.  

Falls sich während des Nachmittagsunterrichts herausstellt, dass die Verkehrsunternehmen 

den Betrieb wegen extremer winterlicher Straßenverhältnisse einstellen, werden wir die Eltern 

der Buskinder anrufen und sie bitten, ihre Kinder vorzeitig abzuholen. Alle anderen 

ortsansässigen Kinder können in der Schule bis zum regulären Unterrichtsschluss verbleiben 

oder von ihren Eltern abgeholt werden. 

 

Es ist zwingend notwendig für uns, wenn  von den Eltern, den Sorgeberechtigten oder einer 

autorisierten  Kontaktperson eine gültige Telefonnummer vorliegt.   

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Andrea Molitor,  Schulleiterin 

               (bitte abtrennen und zurückgeben) 

 

Wir haben von der Elterninformation zur Unterrichtsregelung bei schlechten 

Wetterverhältnissen Kenntnis genommen.  

Name des Kindes ______________________, Klasse: _______ 

Telefonnummer u. Ersatznummer ________________________________________________ 

 

______________,______________                        __________________________________ 

                                                                                 Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


